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Name: Matrikelnr.:

Vorname: Prüfungsversuch:

• Prüfen Sie bitte, ob Sie ein vollständiges Exemplar der Klausur erhalten haben. Jede Angabe enhält 5 Seiten (1 Deck-
blatt und 4 Seiten mit Aufgaben). Insgesamt enthält die Klausur 8 Aufgaben.

• Tragen Sie bitte sauber und leserlich Ihren Namen, Vornamen und Matrikelnummer in die obigen Felder ein, sowie um
den wievielten Prüfungsversuch es sich handelt.

• In der Klausur dürfen Sie keine Hilfsmittel benutzen, außer gewöhnlichem Schreibzeug und einem einseitig von Ih-
nen persönlich geschriebenen Merkzettel der maximalen Größe DIN A4. Insbesondere sind weder das Skript, noch
Smartphones oder andere Computer (auch keine Taschenrechner) erlaubt.

• Geben Sie am Ende Ihren Merkzettel mit der Klausur ab. Sie erhalten diesen Merkzettel nicht zurück!

• Füllen Sie die Klausur mit Kugelschreiber oder Füller aus, nicht mit Bleistift.

• Schreiben Sie Ihre Antworten auf die Klausurangabe. Sie können auch die Rückseiten benutzen; machen Sie aber in
dem Fall jeweils kenntlich wo Ihre Antworten stehen, bzw. welche Inhalte auf den Rückseiten zu welchen Aufgaben
gehören. Sie dürfen, außer dem Merkzettel kein anderes eigenes Papier benutzen.

• Legen Sie bitte Ihren Studentenausweis sowie einen Personalausweis oder ein vergleichbares Ausweisdokument heraus,
damit Ihre Identität geprüft werden kann.

• Bitte bearbeiten Sie die Klausur nur, wenn sie sich im Vollbesitz Ihrer körperlichen und geistigen Fähigkeiten befinden.
Bearbeiten Sie die Klausur bitte nicht (und beginnen Sie auch nicht damit) im Krankheitsfall!

• Nicht nervös werden, es ist reichlich Zeit zur Lösung vorhanden. Viel Erfolg!

Hiermit bestätige ich, dass ich die obigen Bedingungen durchgelesen und verstanden habe.

Unterschrift:

Dieser Abschnitt wird vom Korrektor ausgefüllt
Aufgabe 1 2 3 4 5 6 7 8 Σ Klausurnote Übungsnote Gesamtnote
Maximal 10 2 16 42 24 10 10 12 126

Erreicht



1. (10 Punkte)
Geben Sie mindestens 5 Elemente der folgenden Menge an:

{w : w ∈ {a, b}∗ und es gibt x, y ∈ {a, b}∗, so dass w = xbaby}



2. (2 Punkte)
Sei w ein Wort über {0, . . . , 9}∗ mit w = 762210. Was ist dann |w|?
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3. (16 Punkte)
Im Folgenden sehen Sie einige Aussagen, die entweder wahr oder falsch sind. Bitte kreuzen Sie jeweils an, was zutrifft.
Beachten Sie, dass es für richtige Kreuze Punkte gibt und für falsche Kreuze genau so viel Punktabzug. Wenn Sie eine
Antwort also nicht wissen, kreuzen Sie am besten gar nichts an. Insgesamt können Sie auf diese Aufgabe nicht weniger
als 0 Punkte erhalten.

A ∩ (B ∪ C) = (A ∩B) ∪ (A ∩ C) 2 wahr 2 falsch

Wenn A ⊆ B gilt, so sind alle Elemente aus B auch in A enthalten. 2 wahr 2 falsch

(A \B) ∪ (B \A) = (A ∪B) \ (A ∩B) 2 wahr 2 falsch

Wenn A ( B gilt, so gibt es ein Element in B, das nicht in A ist. 2 wahr 2 falsch

(A ∪B) = A ∩B 2 wahr 2 falsch

Wenn A 6⊆ B gilt, so gibt es ein Element in B, das nicht in A ist. 2 wahr 2 falsch

Wenn A ⊆ B gilt, so sind alle Elemente aus A auch in B enthalten. 2 wahr 2 falsch

A ∪ (B ∩ C) = (A ∩B) ∪ (A ∩ C) 2 wahr 2 falsch
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4. (42 Punkte)
Es sei das folgende Zustandsdiagramm eines endlichen Automaten A gegeben:
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(a) (6 Punkte)
Handelt es sich bei dem Automaten um einen deterministischen? Begründen Sie Ihre Antwort!



Es sei das folgende Zustandsdiagramm eines endlichen Automaten A gegeben:
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(b) (16 Punkte)
Geben Sie alle w ∈ L(A) an, für die gilt: |w| ≤ 2.
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Es sei das folgende Zustandsdiagramm eines endlichen Automaten A gegeben:
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(c) (12 Punkte)
Geben Sie einen A in Tupelschreibweise an, zu dem das Zustandsdiagramm passt.

7



Es sei das folgende Zustandsdiagramm eines endlichen Automaten A gegeben:
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(d) (2 Punkte)
In welcher Beziehung steht #L(A) und #N?
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Es sei das folgende Zustandsdiagramm eines endlichen Automaten A gegeben:
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(e) (6 Punkte)
Geben Sie einen Automaten B an, für den gilt: L(B) = L(A)∗. Benutzen Sie dabei die in der Vorlesung
vorgestellte allgemeine Konstruktion. Sie können auch das oben angegebene Diagramm durch Hinzunahme/Ent-
fernen von Komponenten modifizieren, falls das Ergebnis dadurch nicht zu unübersichtlich wird.
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5. (24 Punkte)
Es sei der reguläre Ausdruck α def

= (a(a|b)∗|ba∗)b gegeben.

(a) (10 Punkte)
Geben Sie alle w ∈ L(α) mit |w| ≤ 3 an!



Es sei der reguläre Ausdruck α def
= (a(a|b)∗|ba∗)b gegeben.

(b) (4 Punkte)
Geben Sie zwei w ∈ L(α) mit |w| = 7 an!
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Es sei der reguläre Ausdruck α def
= (a(a|b)∗|ba∗)b gegeben.

(c) (10 Punkte)
Gibt es einen endlichen Automaten A, so dass L(A) = L(α)? Falls ja, geben Sie einen solchen an, der möglichst
klein ist! Sie müssen hier nicht die notwendigerweise die Konstruktionen aus der Vorlesung benutzen.
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6. (10)
Ist die Menge

T
def
= {w : w ∈ {a, b}∗ und es gibt ein k ∈ N, so dass |w| = 2 · k}

regulär? Begründen Sie Ihre Antwort möglichst genau, beweisen Sie sie, falls möglich.
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7. (10)
Ist die Menge

S
def
= {w : w ∈ {a, b}∗ und es gibt ein k ∈ N, so dass |w| = 2k}

regulär? Begründen Sie Ihre Antwort möglichst genau, beweisen Sie sie, falls möglich.



8. (12 Punkte)
Es sei die Grammatik G def

= ({a, b, c}, {X,Y, Z}, X,R) mit R def
= {X → aY,X → bZY, Y → ε, Y → Zab, Y →

X,Z → abc, Z → c, Z → Y } gegeben.

(a) (2 Punkte)
Warum ist G nicht kontextfrei?
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Es sei die Grammatik G
def
= ({a, b, c}, {X,Y, Z}, X,R) mit R def

= {X → aY,X → bZY, Y → ε, Y →
Zab, Y → X,Z → abc, Z → c, Z → Y } gegeben.

(b) (10 Punkte)
Geben Sie eine kontextfreie Grammatik G′ an, so dass L(G′) = L(G). Benutzen Sie dafür die Konstruktion aus
der Vorlesung!

16


